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WeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstag  

Angermünde 

05.03.10 evangelische St. 
Marien Kirche 

Schwedt 

05.03.09 Weltgebetsgottesdienst im 
evangelischen Gemeindezentrum  
Berkholzer Allee  

VorschauVorschauVorschauVorschau    auf wichtige Ereignisse auf wichtige Ereignisse auf wichtige Ereignisse auf wichtige Ereignisse 
desdesdesdes    nächsten Monatsnächsten Monatsnächsten Monatsnächsten Monats    

Allgemeine Gebetsmeinung Februar 
Für die Akademiker: Ihre Suche nach Wahr-
heit führe sie zu einer tieferen Erkenntnis 
Gottes.  

Für eine missionarische Kirche: Um Treue 
im Glauben in der Verkündigung des Evan-
geliums.  

„Bewahre uns vor Krankheit und Schaden in diesem zeitlichen Leben und hilf uns in aller 
Not, damit wir das ewige Heil erlangen“ betet der Priester in der Messe am 3. Februar.  
Des heiligen Blasius wird an diesem Tag gedacht, den wir Katholiken mit dem 
„Halssegen“ verbinden. Er ist einer der 14 Nothelfer.  

Wer war er? Blasius war zur Zeit des Kaisers Licinius Arzt und Bischof.  Der 
erste Blasiussegen wurde vor rund 1700 Jahren erteilt, als der Bischof Bla-
sius in der armenischen Gemeinde Sebaste, heute die Stadt Silvas in der 
Osttürkei, kurz vor seinem Märtyrertod sein bekanntestes Wunder wirkte. 
Blasius starb 316 den Märtyrertod, weil er am christlichen Glauben festhielt.  
Auf dem Weg zur Hinrichtung kam eine Frau auf ihn zu und legte ihm ihr 
krankes Kind zu Füßen. Der Knabe hatte eine Fischgräte verschluckt und 
drohte daran zu ersticken. Der Legende nach löste Blasius mit einem feierli-
chen Segen die Fischgräte und der Junge konnte wieder frei atmen. 

Heute wird der Blasiussegen im Rahmen des Festes Darstellung des Herrn gespendet. 
Zu den Segensworten werden jedem Einzelnen zwei brennende Kerzen in Form des And-
reaskreuzes an den Hals gehalten. Die Kreuzesform ersetzt die Geste des Kreuzzeichens. 
Doch für den Einsatz von Kerzen sagt Wilas: «Dass beim Blasiussegen brennende Kerzen 
verwendet werden, hat sicher auch mit der Nähe zum Fest Darstellung des Herrn zu tun. 
Die brennenden Kerzen beim Blasiussegen verweisen auf die Nähe und Gemeinschaft 
mit Christus, dem Licht der Welt, das Wärme, Geborgenheit und Heil in die dunkle Welt 
bringt.» 

Der Blasiussegen ist keine Verdoppelung zum Sakrament der Krankensalbung. Auch 
wenn beide auf die Zusage verweisen, dass Gott Gesundheit und Heil schenken möge. 
Josef-Anton Wila: «Während es sich bei der Krankensalbung um ein Sakrament handelt, 
gehört der Blasiussegen zur Volksfrömmigkeit.» Gespendet wird der Blasiussegen im 
Rahmen einer Messfeier oder eines Wortgottesdienstes. In der Regel sind dafür der 
Priester oder der Vorsteher des Wortgottesdienstes zuständig. Doch ist diese Aufgabe 
nicht an eine Weihe oder Missio gebunden. «Wenn es die Anzahl der Gläubigen erfordert, 
können auch Helferinnen und Helfer beigezogen werden.» Denn jeder Christ hat die Fä-
higkeit zum Segnen. 

“Auf Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor “Auf Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor “Auf Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor “Auf Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor 
Halskrankheit und allem Bösen. Es segne dich Gott der Vater Halskrankheit und allem Bösen. Es segne dich Gott der Vater Halskrankheit und allem Bösen. Es segne dich Gott der Vater Halskrankheit und allem Bösen. Es segne dich Gott der Vater 
und der Sohn und der heilige Geist . Amenund der Sohn und der heilige Geist . Amenund der Sohn und der heilige Geist . Amenund der Sohn und der heilige Geist . Amen.“ 

Mit dem Zuspruch des  
Segens wird jedem einzelnen 
gesagt, du bist nicht allein, 
Gott hat dich im Blick. Er will 
dir zu einem guten und ge-
sunden Leben verhelfen. 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 

In dieser Ausgabe:In dieser Ausgabe:In dieser Ausgabe:In dieser Ausgabe:    

∗ Sternensingeraktion  

∗ Adveniatkollekte 

∗ Aufruf zum Fasching  

Auszug u.a. kath.ch  

Eine Veränderung im Redaktionsteam: 

Georg Richter Georg Richter Georg Richter Georg Richter beendete seine Mitarbeit 
am Pfarrbrief aus persönlichen Gründen 
zum 31.12.2009. Wir danken ihm für die 
gute Anleitung, förderliche Zusammenar-
beit, für die vielen Aktivitäten, Vorschläge, 
Ideen und die zeitaufwendige Erstellung 
von Beiträgen sowie die fachmännische 
Hilfe beim Druck des Pfarrbriefes. 

 

TaizèTaizèTaizèTaizè----Gebetsandacht Gebetsandacht Gebetsandacht Gebetsandacht     

05.02.2010 um 19 Uhr 
Thema: „Für die Frauen 
und Männer, die ERERERER zum 
Ordensleben berufen hat“ 

MarienboteMarienboteMarienboteMarienbote    
der Katholischen Kirchengemeindeder Katholischen Kirchengemeindeder Katholischen Kirchengemeindeder Katholischen Kirchengemeinde    

Mariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä Himmelfahrt    
Schwedt / AngermündeSchwedt / AngermündeSchwedt / AngermündeSchwedt / Angermünde    

Februar 2010Februar 2010Februar 2010Februar 2010    



SchwedtSchwedtSchwedtSchwedt    
Samstag               18.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag                 10.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag                   8.30 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch             19.00 Uhr Abendmesse + Vesper  
20.01. + 27.01.10, 18.45 18.45 18.45 18.45 Uhr Abendmesse 

Freitag                          8.30 Uhr Hl. Messe 
12.02.10 keine Messe 

AngermündeAngermündeAngermündeAngermünde    
Sonntag                        8.45 Uhr Hl. Messe 
Dienstag                 9.00 Uhr Hl. Messe, nach Vermeld. 
Donnerstag           9.00 Uhr Hl. Messe 

Gartz:Gartz:Gartz:Gartz:  
Sonntag 17.01.10, 14.00 Uhr Ökum. Gottesdienst 
 21.02.10, 15.00 Uhr Hl. Messe 

Landin:Landin:Landin:Landin:    
Samstag            30.01.10 + 27.02.10, 16.00 Uhr 

 

Beichtgelegenheiten: Beichtgelegenheiten: Beichtgelegenheiten: Beichtgelegenheiten:     
Schwedt: Samstag   ,  17.00 bis 17.45 Uhr 
Angermünde: vor und nach jeder Hl. Messe  
    

Aschermittwoch, 17.02.10:Aschermittwoch, 17.02.10:Aschermittwoch, 17.02.10:Aschermittwoch, 17.02.10:    
Schwedt: 08.30 + 19.00 Uhr Hl. Messe 
Angermünde: 09.00 Uhr Hl. Messe 

Kreuzwegandachten in Schwedt:Kreuzwegandachten in Schwedt:Kreuzwegandachten in Schwedt:Kreuzwegandachten in Schwedt:    
Sonntage der Fastenzeit, 17.00 Uhr 
Mittwoch, den 24.02.10, 19.00 Uhr 

Winterferien Winterferien Winterferien Winterferien     

sind vom 01.02. bis 
05.02.10, deshalb in 
dieser Zeit kein 
Religionsunterricht und 
keine anderen Gruppen-
nachmittage!    

ReligionsunterrichtReligionsunterrichtReligionsunterrichtReligionsunterricht: : : :     

Schwedt 

Montag 16.00 Uhr 1. + 2.Klasse     
Dienstag 15.30 Uhr 3. Klasse        . 
Dienstag 16.30 Uhr 4. + 5. Klasse  
Dienstag 17.30 Uhr 6. bis 7. Klasse 
Mittwoch 18.00 Uhr ab 9. Klasse 

Angermünde laut Plan 

Kindergruppe AngermündeKindergruppe AngermündeKindergruppe AngermündeKindergruppe Angermünde: 
 Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr  

Kindergruppe Schwedt:Kindergruppe Schwedt:Kindergruppe Schwedt:Kindergruppe Schwedt:    
    Montag 17.00 - 18.00 Uhr 

KindersingegruppeKindersingegruppeKindersingegruppeKindersingegruppe:  
 Mittwoch 16.00 Uhr 

MinistrantenMinistrantenMinistrantenMinistranten:  
 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr 

In der GemeindeIn der GemeindeIn der GemeindeIn der Gemeinde    

Jugendgruppe SchwedtJugendgruppe SchwedtJugendgruppe SchwedtJugendgruppe Schwedt:  
 Freitags ab 18.30 Uhr  

Jugendgruppe Angermünde: Jugendgruppe Angermünde: Jugendgruppe Angermünde: Jugendgruppe Angermünde:     
    Donnerstag 18.00 bis 19.30 Uhr im  
 evangelischen Pfarrhaus 

 28.01.10 + 18.02.10 

PfarrjugendPfarrjugendPfarrjugendPfarrjugend    

RückschauRückschauRückschauRückschau    / Höhepunkte/ Höhepunkte/ Höhepunkte/ Höhepunkte    

Begegnung mit der Kolpingsfamilie in Begegnung mit der Kolpingsfamilie in Begegnung mit der Kolpingsfamilie in Begegnung mit der Kolpingsfamilie in 
Szczecin, Szczecin, Szczecin, Szczecin, M. Illner    
    

Traditionell, immer zum Kolpinggedenktag 
treffen wir uns im Wechsel mit unseren pol-
nischen Kolpingschwestern und -brüdern 
von Szczecin.  
 
Am 05.12.09 um 11.30 Uhr, zogen die bei-
den Banner in die Kirche St. Antonius im 
Norden von Szczecin ein. Der polnische 
Pfarrer und Pfarrer Richter zelebrierten die 
Kolpinggedenkmesse. 
Danach zeigten uns die polnischen Gastge-
ber das Planetarium im Stadtmuseum von 
Stettin. Der Besuch war sehr interessant. 
Nach einer kurzen Stadtrundfahrt, auf der 
uns wichtige Plätze gezeigt und erklärt wur-
den, nahmen wir im Pfarrhaus das von eini-
gen Kolpingschwestern zubereitetes Mittag-
essen ein. 
Es wurden dann noch kleine Präsente ausge-
tauscht.   
Zum Abschluss sangen wir deutsche und 
polnische Weihnachtslieder und ließen uns  
den zum Kaffee angebotenen selbstgebacke-
nen Kuchen gut schmecken. 

    

17. Januar: 2. Sonntag im Jahreskreis17. Januar: 2. Sonntag im Jahreskreis17. Januar: 2. Sonntag im Jahreskreis17. Januar: 2. Sonntag im Jahreskreis    
 FamiliensonntagFamiliensonntagFamiliensonntagFamiliensonntag    
 Kollekte für die Familienarbeit  
 der Kirche 

24. Januar: 3. Sonntag im Jahreskreis24. Januar: 3. Sonntag im Jahreskreis24. Januar: 3. Sonntag im Jahreskreis24. Januar: 3. Sonntag im Jahreskreis    
 Kollekte für die Gemeinde 

25. Januar: Bekehrung des Apostels25. Januar: Bekehrung des Apostels25. Januar: Bekehrung des Apostels25. Januar: Bekehrung des Apostels    
    PaulusPaulusPaulusPaulus    

28. Januar: Thomas von Aquin,28. Januar: Thomas von Aquin,28. Januar: Thomas von Aquin,28. Januar: Thomas von Aquin,    
    Kirchenlehrer 

31. Januar: 4. Sonntag im Jahreskreis31. Januar: 4. Sonntag im Jahreskreis31. Januar: 4. Sonntag im Jahreskreis31. Januar: 4. Sonntag im Jahreskreis    
 (Bibelsonntag) Kollekte für die  
 Gemeinde 

02. Februar: Darstellung des Herrn02. Februar: Darstellung des Herrn02. Februar: Darstellung des Herrn02. Februar: Darstellung des Herrn    
 Kollekte für die Gemeinde 

07. Februar: 5. Sonntag im 07. Februar: 5. Sonntag im 07. Februar: 5. Sonntag im 07. Februar: 5. Sonntag im JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis    

 Kollekte für die Gemeinde 

11. Februar: Gedenktag Unserer 11. Februar: Gedenktag Unserer 11. Februar: Gedenktag Unserer 11. Februar: Gedenktag Unserer     
    Lieben Lieben Lieben Lieben     Frau in LourdesFrau in LourdesFrau in LourdesFrau in Lourdes    

14. Februar: 6. Sonntag im 14. Februar: 6. Sonntag im 14. Februar: 6. Sonntag im 14. Februar: 6. Sonntag im JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis    

    Kollekte für unsere katholischen
 Schulen 

17. Februar: Aschermittwoch17. Februar: Aschermittwoch17. Februar: Aschermittwoch17. Februar: Aschermittwoch    
    Kollekte für die Gemeinde 

21. Februar: 1. Sonntag der Fastenzeit21. Februar: 1. Sonntag der Fastenzeit21. Februar: 1. Sonntag der Fastenzeit21. Februar: 1. Sonntag der Fastenzeit    
    Kollekte für die Gemeinde 

24. Februar: Matthias, 24. Februar: Matthias, 24. Februar: Matthias, 24. Februar: Matthias, Apostel 

28. Februar: 2. Sonntag der Fastenzeit28. Februar: 2. Sonntag der Fastenzeit28. Februar: 2. Sonntag der Fastenzeit28. Februar: 2. Sonntag der Fastenzeit    
    Kollekte zur Förderung der Caritas 
 arbeit 

Die Gemeinde trauert um:Die Gemeinde trauert um:Die Gemeinde trauert um:Die Gemeinde trauert um:    
    

Margitta Duckert (55), 
gestorben am 21.12.09 

AdveniatkollekteAdveniatkollekteAdveniatkollekteAdveniatkollekte    
Bei der Adveniat-Kollekte  

Weihnachten kamen  
in unserer Gemeinde   

2947,02 2947,02 2947,02 2947,02 €    zusammen. 
Die Pfarrbriefverteilung zu Weihnachten Die Pfarrbriefverteilung zu Weihnachten Die Pfarrbriefverteilung zu Weihnachten Die Pfarrbriefverteilung zu Weihnachten     
    

hat dank Einsatz vieler Helfer sehr gut ge-
klappt. Nur wenige Haushalte konnten durch 
fehlender Namensschilder an Briefkästen 
oder Wegzug nicht bedacht werden. Unser 
Dank gilt insbesondere den Verteilern, die 
durch viel Zeitaufwand und Einsatz dafür 
gesorgt haben, dass auch schwierige Vertei-
lungsgebiete bzw. weit entlegene Dörfer ver-
sorgt wurden. Allen an dieser Stelle ein  

Herzliches  "Vergelt´s Gott." 

KolpingKolpingKolpingKolping:   
Montag 19.30 Uhr 
18.01.10 + 01.02.10 + 15.02.10 

ChorChorChorChor:   
Donnerstag 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

SeniorenSeniorenSeniorenSenioren:  
Angermünde:  
 Am Rosenmontag, 15.02.10, 14.00 Uhr  
 Senio renfasching  Schwedt & Angermünde 
Schwedt:  

jeden Dienstag nach der Heiligen Messe  

BibelBibelBibelBibel----Teilen Teilen Teilen Teilen     
Angermünde am 21.01.10, 19.30 Uhr 

Pfarrgemeinderat: Pfarrgemeinderat: Pfarrgemeinderat: Pfarrgemeinderat:     
Dienstag, 09.02.10, 19.30 Uhr in Schwedt 

Liturgiekreis:Liturgiekreis:Liturgiekreis:Liturgiekreis:    
Aschermittwoch, 17.02.10, n. d. Abendmesse 

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste    

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen    

Gruppen und KreiseGruppen und KreiseGruppen und KreiseGruppen und Kreise    

KinderpastoraleKinderpastoraleKinderpastoraleKinderpastorale    

SternsingeraktionSternsingeraktionSternsingeraktionSternsingeraktion    
    
    
    

In den letzten Tagen des alten und 
ersten des neuen Jahres zogen sie 
wieder durch unsere Gemeinde: Die 
kleinen und großen SternsingerSternsingerSternsingerSternsinger, die 
uns den Segen brachten und dabei 
Geld für das diesjährige Projektland 
Senegal Senegal Senegal Senegal sammelten::::    
        3075 3075 3075 3075 €....   



Ökumenische BibelwocheÖkumenische BibelwocheÖkumenische BibelwocheÖkumenische Bibelwoche    
    

Termine:Termine:Termine:Termine:    

18.01. bis 29.01.10 

Mo/Mi/Fr 14.30 evang. Pfarramt Oderstraße 

Mo/Mi/Fr 19.30 kath. Pfarramt Harlanstraße 

ThemaThemaThemaThema: 
„Kampf und Segen“ Die Jacob-Esau-Geschichten aus Genesis/1. Mose 

VorschauVorschauVorschauVorschau    auf wichtige Ereignisse/ besondere Hinweise auf wichtige Ereignisse/ besondere Hinweise auf wichtige Ereignisse/ besondere Hinweise auf wichtige Ereignisse/ besondere Hinweise     

Ökumenischer Fasching in Schwedt: Ökumenischer Fasching in Schwedt: Ökumenischer Fasching in Schwedt: Ökumenischer Fasching in Schwedt:     
Thema: Karneval der 4 Thema: Karneval der 4 Thema: Karneval der 4 Thema: Karneval der 4 ----    JahreszeitenJahreszeitenJahreszeitenJahreszeiten    
 

Ökumenischer Fasching ist am 12.02.10  12.02.10  12.02.10  12.02.10  um 19.00 19.00 19.00 19.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum Berkholzer Allee  

Eintritt:  

5,00 € (2,50 € ermäßigt) 

und Etwas zum Abendbüffet 
 

Basteln für den FaschingBasteln für den FaschingBasteln für den FaschingBasteln für den Fasching    

19.01.10, 18.30 Uhr im  
katholisches Pfarramt in Schwedt 

Gemeindefasching in Angermünde:Gemeindefasching in Angermünde:Gemeindefasching in Angermünde:Gemeindefasching in Angermünde:    

Samstag, 06.02.10, 19.00 Uhr 

    

    

    
Zum SchmunzelnZum SchmunzelnZum SchmunzelnZum Schmunzeln    

Der Geschäftsmann zum Pfarrer: "Glauben Sie, dass ich in den Himmel komme, wenn 
ich der Kirche 25.000,00 € stifte?" 

"Das kann ich Ihnen nicht so genau sagen" erwidert der Pfarrer, "aber an Ihrer Stelle wür-
de ich es schon mal probieren".  

Kinderfasching in SchwedtKinderfasching in SchwedtKinderfasching in SchwedtKinderfasching in Schwedt:   

Samstag, 13.02.1013.02.1013.02.1013.02.10 um 14.30 14.30 14.30 14.30 Uhr, im evange-

lischen Gemeindezentrum Berkholzer Allee 

    

Aufruf an Alle! Aufruf an Alle! Aufruf an Alle! Aufruf an Alle!     

Es werden zum  

Ausschmücken  

in der Berkholzer Allee  

am 12.02.10 12.02.10 12.02.10 12.02.10 um 9.00 9.00 9.00 9.00 Uhr  

noch fleißige Helfer  

gesucht! 

Fasching in der Antike Fasching in der Antike Fasching in der Antike Fasching in der Antike     
Vorläufer des Karnevals wurden bereits vor 
5000 Jahren im Zweistromland gefeiert, im 
Land mit den ersten urbanen Kulturen. Eine 
altbabylonische Inschrift aus dem 3. Jahrtau-
send v. Chr. gibt Kunde davon, dass unter 
dem Priesterkönig Gudea ein siebentägiges 
Fest gefeiert wurde und zwar nach Neujahr als 
symbolische Hochzeit eines Gottes. Die In-
schrift besagt: „Kein Getreide wird an diesen 
Tagen gemahlen. Die Sklavin ist der Herrin 
gleichgestellt und der Sklave an seines Herrn 
Seite. Die Mächtige und der Niedere sind 
gleichgeachtet.“ Hier wird zum ersten Mal das 
Gleichheitsprinzip bei ausgelassenen Festen 
praktiziert und dies ist bis heute ein charakte-
ristisches Merkmal des Karnevals. 

In allen Kulturen des Mittelmeerraumes lassen sich ähnliche Feste, die meist mit 
dem Erwachen der Natur im Frühling in Zusammenhang stehen, nachweisen: In 
Ägypten feierte man das ausgelassene Fest zu Ehren der Göttin Isis und die Grie-
chen veranstalten es für ihren Gott Dionysos. Die Römer schließlich feierten vom 
17. Dezember bis 19. Dezember die Saturnalien zu Ehren ihres Gottes Saturn. Das 
Fest war verbunden mit einem öffentlichen Gelage, zu dem jedermann aus jeder 
Gesellschaftsschicht eingeladen war. Hinrichtungen wurden während der Saturna-
lien hinten angestellt. Sklaven und Herren tauschten zeitweise die Rollen, feierten 
und saßen gemeinsam myrtenbekränzt bei Tische, tranken und aßen nach Herzens-
lust, konnten jedes freie Wort wagen und überschütteten sich mit kleinen Rosen. 
Aus den Rosen entstand möglicherweise das in unseren Tagen bekannte Konfetti. 
Die Römer veranstalteten auch farbenprächtige Umzüge, bei denen ein geschmück-
ter Schiffswagen umhergezogen wurde. www.wikipedia.de 

Lachen stärkt Körper, Herz und SeeleLachen stärkt Körper, Herz und SeeleLachen stärkt Körper, Herz und SeeleLachen stärkt Körper, Herz und Seele    

 

Lachen ist gesund, weiß der Volksmund. Und er 
hat recht. Lachen stärkt Körper, Herz und Seele. 
Das haben so genannte Gelotologen, also Wissen-
schaftler, die das Lachen erforschen, nachgewie-
sen. 20 Sekunden Lachen entspricht etwa der kör-
perlichen Leistung von drei Minuten schnellem Ru-
dern. Ausgiebiges und häufiges Lachen fördert die 
Bildung von körpereigenen Abwehrzellen und senkt 
sogar die Infarktgefahr.  www.lifeline.de  


